
    Gesundheit  

Wir kennen seinen intensiven 
Wohlgeruch vor allem aus der Kir-
che: Der Weihrauch! Einst so kost-
bar wie Gold, wurde er durch die 
Jahrtausende hin als Weih- aber 
auch als Heilmittel eingesetzt. Et-
was in Vergessenheit geraten, er-
lebt er in letzter Zeit ein Revival.
Dies nicht ohne Grund. Aktuells-
te Forschungen widmen sich der 
potentiell angstlösenden und anti-
depressiven Wirkung des Weih-
rauchs. Doch kennen wir natürlich 
insbesondere seine entzündungs-
hemmenden Eigenschaften, wes-
halb er hauptsächlich bei rheuma-
tischen Erkrankungen des 
Bewegungsapparates eingesetzt 
wird. Es sind v.a. die im Weih-
rauch enthaltenen Boswelliasäu-
ren, welche über ein bestimmtes 
Enzym die entzündungsvermit-
telnden Leukotriene hemmen und 
gleichzeitig entzündungsauflösen-
de Botenstoffe produzieren. Auf 
diese Weise kann bereits geschä-
digtes Gewebe sogar repariert und 
regeneriert werden. So zeigt bei-
spielsweise eine aktuelle Studie bei 
MS-Patienten eine massive Reduk-
tion von Entzündungsschüben 
ähnlich dem Cortison. Solche Er-
gebnisse lassen aufhorchen. 
Neben seinen entzündungshem-
menden Eigenschaften werden 
dem Weihrauch aber auch immun-
modulatorische, antimikrobielle 

und sogar antiproliferative Effekte 
zugeschrieben. Auch hierzu sind 
momentan viele Studien und Un-
tersuchungen im Gange. Mögliche 
Einsatzgebiete sind somit auch 
entzündliche Darmerkrankungen 
wie Colitis ulcerosa oder Morbus 
Crohn, immunvermittelte Hauter-
krankungen wie Schuppenflechte 
oder Neurodermitis, Asthma bron-
chiale oder gar Krebserkrankun-
gen. Natürlich muss insbesondere 
letzteres noch verifiziert werden. 
Neben den Boswelliasäuren zeigen 
auch weitere Inhaltsstoffe ähnliche 
Wirkungen. Das in der Luft ge-
trocknete Gummiharz, das aus 
den Stämmen und Ästen von Bos-
wellia-Arten durch Einschneiden 
gewonnen wird, enthält ätheri-
sches Oel, weitere Harze und 
Schleimstoffe. Durch Verwendung 
des gesamten Extraktes des Weih-
rauchharzes kann bestmöglich von 
der Gesamtheit der pharmakolo-
gischen Wirkungen profitiert wer-
den. Weihrauch wird äusserlich als 
Crème oder innerlich in Kapsel-
form angewendet.
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